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Intelligenz⸗Blatt 
| Fur den = - | 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 


Königl. provinzial⸗Intelligens- Comtoir, im Poſt⸗Lokal, 
i Eingang Plautzengaſſe M 365. 
Mo. 276. Montag, den 25. November 1829. 


I 


EEE 


Angemeldete Sremd« 
Angekommen den 22. November 1839. 3 8 5 
Die Herren Gute beſitzer v. Verſen aus Wentkau Ker ug Lewind, log. 
im Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer v. Stranz aus Gora, Die erren Oekonomen 
d. Rohr und Diederichs nebſt Sohn aus Kruͤſelin in Meklenburg, Herr Particulier 
Prochel aus Waldow, Herr Kalligraph Fielitz aus Marienburg, log. im Hotel de 


horn. 


N 


AVERTISSEMENTS 


I. Bei Fortſetzung der don der Koͤnigl. Hochloͤbtichen Regierung angeordue⸗ 


‚sen Durchforſtung des Gehoͤlzes in den Dünen der friſchen Nehrung, den Weich⸗ 


ſelmünde bis Kronenhof, und deim gleichzeitigen Abtrich der dortigen Strauchge⸗ 
waͤchſe fallen in dieſ em Herdſte 2 dis 300 Schock Zafhinen von Weiden Erfene 


Espen⸗ und unterdrücktem Kiefern- Stamm ⸗ Strauch, welche meiſtbietend gegen 
ſogleich baare Bezahlung derkauft werden folen. - 


Der desfallſige Licitariong- Termin iſt auf Montag, den 2. 3 


December d. J. nud auf die folgenden Tage in der Art gugeſetzt, daß 


an den Vormutegen die Ausbietung der Faſchienen an Ort and Stelle in den Df 
gen, und an den Nachmittagen die Geldeinnahme und Ausfertigung der Qultkun⸗ 
gen und Holzveradfolgungszettel, bewirkt wird. Der Krug in Heubude wird als 


UA 


der erſte Verſammlungsort fur die Licitanten beſtim ut, von wo ab am erſten N 
um 7 Uhr Morgens der Uaterzeichnete ſich in die Duͤnen begeben wird, un die 
öffentliche Verſteigerung zu veranlafßen. 

In den Dünen dürfen nur die von den Duͤnen⸗Wärtern zu bezeichnenden 
Wege und Platze betreten werden, und find die Dünen⸗Waͤrter angewieſen die Ord⸗ 
nung auftecht zu erhelten, deren Weiſungen daher unwelgerliche Folge zu leiten 
ein Jeder aufgefordert wird, der wegen Wahrnehmung der Lieltatlon ſich in die 
Duͤnen begeben ſollte, 8 ö 

Danzig, den 22. Nb mber 1839. 

: Der Königl. Dünen ⸗Vau⸗Inſpector 5 
Krauſe 


2. Daß der hiesige Kaufmann Adolph Thieſſen und die Jungfrau Anna 
Mathilde v. Nieffen in ihrer einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes, mittelſt gerichtlich verlautbarten Ehevertrags vom 7. Octo ver 
1839 ausgeſchloſſen haben, wird hier durch bekannt ana, > 

Elbing, den 26. Ockober 18389. 


Königl. Stadtgerichi, 


a i Entbindung. 
3. Diͤe geſtern Abend 11 Uhr. erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner Frau von 
einem geſunden Madchen, zeige ich Freunden und Bekannten ergebenſt an. 
Schwetz, den 21. Noiember 1639. Dee Poſt⸗ Verwalter Schaͤfer. 
A n 35 e i 95 e n. 5 
4. Der erfe Ball im Caſino findet nicht den 23. Säneniben, a. e. 8 a 


Sonnabend, den 30. November A. 


Die Vorsteher der Caſins⸗ Geſellſthaft. RER 


8 Ich je ge dem Hochgeehrten Publikum ergebenft an, daß ich meine Sptiſe⸗ 
Wirkhſchaft auf dem Erdbeermarkte M 1347. eröffnet habe, mit dem Bemerken, 


ſtatt. 


daß auch Kunden monatlich in und außer derſelben angenommen werden, und bitte 


mich mit einem zahlreichen Zuſpruch zu beehren. E. J. Hellwig. 


6. Ein junges Aber die das Putzmachen erlernen w. ll, Kann ſich melden 
Frauengaſſe AZ 902, 

7 Wer einen, am 22. d. in der Hell. Geiſtgaſſe Abends berlornen, braun 
atlasnen Arbeitsbeutel, enthaltend: ein Batiſt⸗Schnupftuch E. B. gezeichnet, ein 
Strickzeug nebſt ſilbernem Beſtech und Stridhaten, und eine Brille im Butter 15 
Schaymachergaſſe M 1981. e erbͤlt eine ‚ware Bashnüng. 85 
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8. Eine Wirthin, die die Landwirthſchaft und kie Huch vofeht, kann fih 
Handegaffe AT 301. melden. ; 5 
e LTrockener Beuſchutt kann gegen 2 Sgt. Trinkgeld pro Fuhre lten 
Steinkamm e 38 J. am Brettſchneideichen abgeladen werden. rm a 
10. Der ge ingere Werth der umlaufenden, großen Maſſen fremder Goldmün⸗ 
en gegen Preuß. Friedrichsdor hat den Cours jener. fo ſehr gedrückt, daß das 
Waaren⸗Geſchaͤft nicht Nutzen genug abgiebt, um Agio⸗Verluſte, wie fie jetzt borkom⸗ 
men, tragen zu können; deshalb ſehen wir uns veranlaßt, oͤffentlich zu erklären: 

„ daß wir jene fremden Goldmünzen entweder ſelbſt, oder durch die, mit dem 

„Einziehen usſerer Außenſtände befchäftigter, auswärtigen Haͤuſer, nur zum 

» Berliner Couſſe annebmen koͤnnen. a ö EN ; 

Stettin, den 18. Nobember 1839, . ee 
Die Dit ection Die Direction 


der Pemm. Propiszial Zucker Si dere, der neuen Stettiner Zucker⸗Siederel, 
g˙3. W. F. Gribel. A. 3. Eiggert. ge. Brumm. Ed. Theel. 


Simon & Co. Rud Chr. Gribel. Miller & Luͤbcke. Joh. Linau. Gott 
dammer ck Schleich. Volker & Thrune. Serd. Brumm. F. 8. Rofenthaf, 
©, E, meiſters Söhne. C. C. wismann. Dreher & Herwig Nachf. Zeinr⸗ 
Scheeffer. Benth & Galle. Böhlau & Siling A. W. T. Ludendorf. J. 
C. Schmidt. Ernſt George Otto. E. L. Beihe. Runge & de la Barre. 
Carl Friedr. Siebe B. Bebeler, Sachſe & Buchbolz. Riedel & Jahn. 
Doebel & Eickhoff. Auguſt Wolff. Alb. Engelbrecht C. 5. Baevenroth. 
Wachenhuſen & Erutz Nachf. Hottſchalk & Co. Reiche & Müller. 5 


8 f Literariſche Anzeige. . b 

11. In der Buchhas dlung von F. Sam. Gerhard, Langgaſſe 
M 400. iſt zu haben: 5 . Br 

San Dr. H. 6. Vollmer's deutſcher 


- l * ar 7 {3 2 2 
Univerſal⸗Briefſteller für alle Stände. 
Enthaltend die Regeln der R chtſchreidung und Anweiſung, alle Arten von 
Briefen und ſchrif lichen Aufſaͤtzen, als: Eingaben, Bitt⸗ und Beſchwerdeſchriften, 
fleundſchaftliche, lͤckwünſchende, tröftende, Dank, und Empfehlungs brief“, Mahn, 
und Einladungsbriefe, ferner Verträge aller Art, als: Verkaufs-, Bau-, Pacht; 
und Miethconkracte, ſewie E ſſienen Vollmachten, Zeugniſſe, Quit ungen u. a. m., 


richtig und allgemein ve ſtändlich zu verfeſſen; nebſt Belehrungen uber die jetzt 2 


dräuchlichen Tikulaturen und Adreſſen, über kaufmaͤniſche Aufſätze und Buchfuh ung, 
über mancherlei Recbtsangelegenheiten, über St u.v, und Poſtweſen; Erklarung and 
ö Verdeutſchung der gebraͤuchlichſtn Fremdwörter u. dal. m. Achte, verdeſſerte und 
vermehrte Auflage, dearb.itet von Fr. Bauer. (Quedliaburg, bei G. Baſſe.) 
25 5 ee 
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27 nr in Octavf. Geheftet. 
; PIE: wohlfeiler Preis nur: 15 Sgr. 

Bereits in achter Auflage erſcheint hier eine für alle Stände ehr nützliche 
und brauchbare Schrift / welche hoͤchſt praktiſche Anweiſungen und Formulare zu 
allen moglichen, im bürgerlichen Leben vorkommenden Briefen und Anffägen, in 
a maunigfachſter Aus wahl al 


Der miet bungen. ; 
12. „ Sopengeffe M 601. iſt eine Unterwohnung, beſtehend a aus 3 Stuber, 
Ride el 1 oͤgleich oder auch vom 1. April zu vermiethen. 
13. „ Brodtbaͤnkengaſfe AZ 660. find meublirte Zimmer zu vermiethen. = 


Sachen zu verkaufen in Danıla. . 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


14. Einem geehten Publico den Empfang einer Auswahl der ſchoͤnſten Creas⸗ 
Leinen, Bettdrilliche, Federleinen, Bettbezuͤge, Kaffe 


Servietten und mehrere andere Artikel ergebenſt anzeigen d, bite ich um Sr 
Zuſpruch. C. A. Lotzin, Holzmarkt W 2 


15. Alle Sorten Sack orilliche und fertige Saͤcke empfiehlt 
L. A Login, Holtmarkt N 2. i 
S ee e eee ZOSISOZAZESOSEE >00 

St Eagliſche Lady Coatings in ehr geſchmackdollen Muſtern zu Damen⸗ 
V Mänteln 5 Kleidern, extrafeine Caſimir⸗Elaſtiques zu Beinkleidern, engl. 
% Sibirienne zu Winterröden in ausgezeichnet ſchoͤner Waare, Waaterproofs fein⸗ 
© ſter Qualität, zu Regenroͤcken und Manteln, ſolche auch fortig im zweckmäßig © 
IJ sten neuen Zuſchnitt, wie auch ein vorzügliches Sortiment niederlaͤndiſcher Tuche 
Vin den neueſten ganz bunkeln ſehr ſchoͤnen Farben empfingen und empfehlen 
ergebenſt Baumgart ck de Deer. 
SOERIIEHU>% 0 SO ZOSOFESO>IS OFORIFTIEN 


SIR Aechte 64 drehe Creas⸗ Leinwand un ganzen und halben Stücken, 
von 106 und 55 Elen, empfiehlt Fer d. Rieſe, Langgaſfe e 525. f 


18. Reel gearbeitefe Pferdehaar⸗ und Seegras⸗ Matratzen, 5 f 


ſo wie rel gefaitene Pferdehaare empfiehlt bikligſt 
Ferd Niefe, Langgaſſe N 525. 


ü In Seh Seif⸗ ins eichtladen Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedegeſſen⸗ en 5 
ind Tafillichte mit Wache dochte jetzt wieder zu Hab. u. 8 


Eu 


20. Koloſchen und waſſerdichte Stiefel fü Herren und Knaben empfiehlt 


D. W. Shape, Heil. Geiſt⸗ und Soldſchmiedegaſſen⸗ Ecke. 


21, So billig war noch nichts und kommt auch 
nichts mehr wieder! Eine große Auswahl aͤcht dunkle Kattune, ſo wie auch engl. 
Kleiderzeuge volle 44 und 34 breit, die früher 5 und 6 Sgr. pro Elle koſteten, ſind 
mir aus einer aufgeloͤßten Fabrik übergeben; um damit zu raͤumen wird die Elle 
für 34 Sgr. und ganze Slücke billiger verkauft, 144 Beltdecken a 25, IE Tess 
Schürzen 20, 17 Dod. Strümpfe 22, 24 Otzd. Tyroler Herrentaſchentücher 24, 
leinenen Parchend 4 Sgr. pro Elle, im Schützen hauſe am breiten Thor, 

5 8 N Klemann. 

. N Bon den ſo ſchnell vergriffenen feinen Wall, und Haubenblumen 
2 Rus “> find wieder in Auswahl Tobias g. NE 1565, 1 Treppe hoch. 


23. Buͤchen und birken Brennholz, wie auch kleingeſchlegene buͤchens 
Kuüppel den Klafter zu 6 Mehr. mit Fuhrlohn, und guter brückſcher Torf, iſt fort⸗ 


während zu haben auf der ehemaligen Birrtelei bei Sch warzmoͤnchen bei 


C. Hannemann. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


24. Dienstag, den 26. November d. J., fol das zum Nachlaſſe des Sdbiſßsta⸗ 

pitains Strauß gehörige Grundſſück, unter den Seigen e 1166 (welches im 

Hypothekenbuche unter e 9. am Mühlengraben bezeichnet iſt) im Artushofe an 

den Meiſtbietenden öffentlich verſteigert werden. Die Bedingungen und Beſitzdoku⸗ 
mente koͤnnen taͤglich dei mir eingefehen werden. 5 a 

FREE J. T. Engelhard, MAuctionator. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
f Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 


25. (Nothwendiger Verkauf.) 

Das der Witte und Erben des Eigenthümers Jacob Zörmer zugehoͤrige, 
in der Dorfſchaft Ohra, unter der Servis, Rummer 200. und Ar 6. des Hypo- 
thekenbochs gelegene Gründſtück, abgeſchätt auf 289 Ahle. 10 Sgr., zufolge der 
nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtrakur einzuſthen den Taxe, ſoll 

den 26 Februar 1810 Vormittags 11 Uhr f 5 
dor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Ra' h Weimann an hi ſig er Gerichſsſtelle 
derkauft werden, und werden zu demſelben alle undekannten Realpraͤtendenten mit 


vorgeladen, um ihre Gerechtſ me wahrzunehmen, widrizenfalls fie mit allen ihren — 


Anſprüchen an das Grundſtück praͤcludirt werden. 
Königl. Land⸗ und Stadrgericht zu Danzig. 
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26. En Mothmendiger Verkauf) 
Das ben Tiſchler Ephraim Groß mannſchen Kindern zugehörige, auf dem 


alten Weinberg“, unter der Servis- u 843. und Felio 293. des Erbbuchs gele⸗ 


gene Eibzins Grundstück, ar geſchäͤtzt auf 128 Thaler, zuf Ilge der nebſt e 


ſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſ t henden Taxe, fol 


rechtſame in dem, 


den 25 Februar 1810 Vormittags 12 Upr 
in oder vor dem Artushof verkauft werden N 
Zugleich werden alle undekannſen Realpraͤtendenten zur Anmeldung ihrer Ge⸗ 


den 21. F bruar 1840. Vormittags 11 Uhr 

ror dem Heren Lande und Stadtgerichts⸗Nath v. Frantzins“ im Berihreganf an⸗ 
ſtehenden Termine bei Strafe der Praͤcluſton vorgeladen. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


27. (Nothwendiger Verkauf.) a 

Das zum Nachlaß des Caſimir Pollack gehoͤrige, im Domeinen Renk Amt 
Berenk und in der Dorſſchaft Grzybowen sub „ VI. des Hypotheken buchs gele⸗ 
gene baͤuerliche Grundſtüͤck, abgeſchaͤtzt auf 221 Rö hlr., zufolge der nebſt Hypo:der 
heulen in der Registratur einzuſehenden Taxe, fol 

den 29. Januar a. k. 

im hieſtgen Gerichtslokale Schuidenhalber verkauft werden. 

Berent, den 25. September 1839. 

Königliches Land- und S 


28. «' Subbaßation.) 

Das in der hieſigen Stadt sub n 126. gelegene Melz⸗ und Brauhaus 
der ſtäͤdtiſchen Brau⸗ Commune, abgeſchaͤtzt cuf 3773 Rthlr. 6 Sar. 1 Pf., mit 
Inbegriff der dazu gehörigen, und auf 334 Rihlr. gewürdigten U:erfilen, fell 
auf den Sieden und zwanzigſten Februar af 


an Gerichtsſtelle verkauft werden. 


Alle unbekannten Neal: Pratendenten werden bei e der Praͤklufon 
vorgeladen. 
Pr. Stargardt, den 28. October 1839. 5 
Königl. Land und Stadtgericht zu Pr. Stargardt. 
Edi et al Citatie nen. 


. 


30. Deffentlihe Vorladung 


Bon dem Königlichen Land Gerichte zu Marienburg werden, auf den 8 
der Betbeiligten, Diejenigen, welche an die derkoren gegangene Ausfertigung der 
gerichtlichen Verhandlung vom 27. April 1808, auf Grund deren nach Ausweis 
der beigefügt zewiſenen Dppotpten-Dhsogation, „Scheine vom 12. Mai und 14. 


Se — a 
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ejusd:, in die Hypothekenbücher der Grundſtuͤcke u 1014. zu Kaldowo und AR 
4. Litt A. zu Vogelſang, Rubrica III. N 2., für die Daniel Frieſen ſchen 

Wine rennen 846 Nag 86 gr. rückſtaͤndige Kaufgelder eingetragen worden, als Ei⸗ 
genthümer, Ceffionarien, Pfand⸗ und ſonſtige Briefs⸗Inhaber, Anſpruͤche zu machen 
haben, aufgefordert, in dem vor dem Herrn Land⸗Gerichts⸗Nath Schelske 


am 4. December e. Vormittags 10 Uhr 


angeſetzten Präjudicial⸗Termine an hieſiger Gerichtsſtelle ſich zu melden, felbige an⸗ 
zubringen und zu beſcheinigen, wibrigenfalls ihre Präeluſton erfolgen und das gem. 
dachte Ingroſſations⸗Document für amortiſirt erklaͤrt werden wird. IE Fr 


Marienburg, den 15. Juni 1839, 
s Königliches Landgericht. 


29. Der Matroſe William Brucks wird auf den Ankrag ſeiner Ehefrau 
Juliane geb. Himmelreich, welche wider ihn auf Eheſcheidung wegen Dörlicher / 
Verlaſſung geklagt hat, zu dem auf den Be 


26. Februar k. Vormittags 9 Uhr A 


to dem Herrn Lad» und Stadtgerichts⸗Rath Suchland zur Beantwortung der 
Klage und Inſtruc ion der Sache anberaumten Termin auf das hieſige Stadtgerichts⸗ 
Haus unter der Warnung vorgeladen, daß bei ſeinem Ausbleiben in contumaciam 
auf Eheſcheidung erkannt und er für den allein ſchultigen Theil erklart werden wird. 


= 


Danzig, den 7. November 1839, a 
Bönigl. Lands und Stadtgericht. BE 
5 Den 17. Rovember geſegelt. : 
W. Bürſtel — Louiſe — Stettin — Stückguͤter. Beſtimmt nach St. Petersburg. 
C. Epriftianfen — Haabet — Copenhagen — Stuͤckguüͤter. W. D. Morwitz. 
5 SE Wind S. W. 
Den 18. November angekommen. 
A. Boaden — Harmonie — London — Ballaſt. Tb. Behrend & Co. 


F. J. Schmidt — Eliſabeth — St. Petersburg — Stuͤckgut, Rheedereß⸗ 
J. C. Stolz — Emilie = ee — 


25 ' Geſegelt. ; 
I. M. Fritzen — MWilpelm — Jerſey — Getreide, 
C. M. Maaß — Caroline Eliſe -- — . 
T. Jahnfen — Aäckerd Norwegen RT 
E. Stuart — Magareth little John — London — Getreide. 
: 5 ; : Wind S. S. W. 57 
— n 
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November ſind in nachbenannten Kirchen zum 


Am Sonntage den 17. 
erſten Rale aufgeboten: 


Königl. Kopelle. Friedrich Wilhelm Boſten, Arbeitsmann, mit feiner verloben Braut Anne 


Agatha Funkenpagen. 


« 


2 Sn Eichmer mit  fiiner Herlöbten Braut Igfr. Wilhelmine 
andsmer 
St. Trinitatis. Der Arbeitsmann Chriſtian Motallet mit Frau Friederika, verwittwete Louden. 
8 Catharinen. Der Handlungsgehilfe Herr Heinrich Adolph Kupferſchmidt mit Igfr. Charlotte 
Albertine HGergull. 
Der. Muſikus Carl Friedrich Koͤmling mit Wilhelmine Wilhelm. 
Der Bürger und Malermeister Herr Ernſt Wilhelm John mit Igfr. Anna 
Maria Benowski. 
Der Bürger und Bernſteindreher Carl Friedrich Achtmann mit Igfr. N 
Renate Saß. 
Der Di Johann Anton Herrmann mit Igfr. Caroline Henriette 
ein ö 
Der Buͤrger und Maurergeſell Johann Richau mit Igfr. Amalie Wilhelmine 
Hamann. 


St. Bartholomä. Der e Carl Eduard Wandſoch mit Frau Anna Carolina Görcke geb. a 


eſchke 
St. Eliſabeth. Der aid. dae Johann Chriſtian mann mit Igfr. Regine Pauline 


e der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 


Vom 10. bis den 17. November 1839 
wurben in ſämmtlichen Kıirchiprengein 21 geboren, 8 Paar tor, 
8 und 4) Perſonen deglaben. 


Bericht! gung: Zutetigeng- sl NM 25 A 23; N Sangenmarft 
Ag 415. Ratı 459. 
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